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AufgABen unD  
TäTigkeiTSSpek TruM

Der Industriemeister Chemie muss Kenntnisse und Fertigkeiten, 

insbesondere in der Betriebstechnik und in der chemischen Techno-

logie besitzen. Er muss in der Lage sein, einer Arbeitsgruppe vorzu-

stehen und den technischen Produktionsablauf in seinem Bereich 

zu beherrschen. Dazu gehören ferner Kenntnisse über Betriebsor-

ganisation und Personalführung.

Auf einen BliCk

BeSChäfTigungSMögliChkeiTen

In der gesamten Chemieindustrie übernimmt der Industriemeister 

Aufgaben als Führungskraft zwischen Planung und Ausführung in 

dem ihm übertragenen Aufgabenbereich.

Beginn           März / September

Dauer 7 Monate

Ort Regenstauf

Abschluss IHK-Abschluss

Ausbildungsart Rehabilitation, Weiterbildung

Förderfähig mit Bildungsgutschein nach AZAV

Aufnahme 
voraussetzungen

Einschlägiger Ausbildungsberuf und  
1 Jahr einschlägige Praxis oder anderer 
gewerblich-technischer/handwerklicher 
Beruf und 2 Jahre einschlägige Praxis 
oder 5 Jahre einschlägige Praxis.

Anmerkungen
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Auf einen BliCk

Bel ASTungen unD  
AnforDerungen

Das Bild des Industriemeisters wird durch vier Komponenten 

bestimmend beeinflusst: erstens die Fähigkeit, Leistungen zu er-

kennen und zu würdigen; zweitens die Fähigkeit, Arbeitsaufgaben 

zu erläutern und Probleme zu diskutieren; drittens ein redliches 

Interesse an der beruflichen Förderung des Mitarbeiters sowie 

Kommunikations- und Hilfsbereitschaft als Vorgesetzter; viertens 

einen Führungsstil, der mit der Selbstachtung des Mitarbeiters 

in Einklang steht. Die körperlichen Belastungen sind als gering 

anzusehen.

AuSBilDungSinhAlTe

Berufs- und arbeitspädagogischer Teil: 

Allgemeine Grundlagen, Planung der Ausbildung, Einstellen von 

Auszubildenden, Ausbildung am Arbeitsplatz, Förderung des Ler-

nens, Anleitung von Gruppen, Beendigung der Ausbildung 

 

Fachbereichsübergreifende Basisqualifikation:

Rechtsbewusstes Handeln, Betriebswirtschaftliches Handeln, 

Anwendung von Methoden der Information, Kommunikation, Pla-

nung, Zusammenarbeit im Betrieb 

 

Handlungsspezifische Qualifikation:

1. Handlungsbereich Chemische Produktion

2. Handlungsbereich Organisation, Führung und Kommunikation

3. Handlungsbereich Spezialisierungsgebiet


